
Deine Bio-Argumente für Skeptiker
Für dich ist ganz klar: Je mehr Bio, desto mehr Genuss! Weil mit 

gutem Gewissen schmeckt’s einfach noch besser. Aber du kennst 
auch die Zweifler: „Ach komm, ist doch egal. Bio ist so teuer…!”

Damit du ab sofort immer das passende Argument hast, warum Bio 
einfach besser ist, haben wir hier die Top-Bio-Argumente für dich gesammelt:

Zusammen sind wir Bio.
Mit vielen unserer Bio-Bauern und -Bäuerinnen verbinden uns 
langjährige Partnerschaften, geprägt von gegenseitigem 
Vertrauen und Wertschätzung. So können wir für beide Seiten 
das Beste aus Erfahrung, Tradition und Innovationsgeist heraus-
holen. Fairness gegenüber den Bio-Bauern und Bio-Bäuerinnen  
im In- und Ausland, den Tieren, der Umwelt und künftigen 
Generationen, denen wir eine lebenswerte Umwelt hinter-
lassen wollen. Unser Wirtschaften darf nicht auf Kosten der 
Lebensqualität der nächsten Generationen gehen.

Keine heiße Luft: Bio-Anbau wirkt.
Bio-Bauern gehen ganz besonders sorgsam mit ihren 
Ressourcen um. Das zeigt sich zum Beispiel darin, dass 
sie 150.000 Tonnen Kohlendioxid jedes Jahr einsparen!* 
Klimaschutz kann so gut schmecken.

*Entsteht durch Verzicht auf Plastik, Verzicht auf chemisch-synthetische Spritz- 
und Düngemittel, Verzicht auf Flugverkehr und ökologische Bodenbewirtschaftung.

Chemisch-synthetische Pflanzenschutzmittel? 
Nein, danke!
Bio-Bauern nutzen die Selbstverteidigungskünste 
der Natur und verzichten deshalb gänzlich 
auf Pestizide und künstliches Düngemittel.

Auf die Artenvielfalt!
The more, the merrier (Je mehr desto besser). 
Wo Bio angebaut wird, herrscht Vielfalt. Die 
ist nämlich nur da möglich, wo wichtige 
Kultur- und Landschaftsräume erhalten werden.

Auch Bad Boys haben Gefühle.
Würde sich einfach gerne binden: CO2. 
Und zwar ganz besonders in ökologisch 
bewirtschafteten Böden. Alleine in 
Österreich werden jedes Jahr 60.000 
Tonnen Kohlendioxid aus der Luft 
durch ökologische Landwirtschaft im 
Boden gebunden – ganz natürlich!



Guter Boden – guter Grund!
Bio-Produkte wachsen im besten Umfeld auf! Denn durch 
den Verzicht auf Pestizide** tummeln sich viele Nützlinge, 
wie z.B. der Regenwurm, die Ameisen,  die Assel und kleine 
Spinnen in ihrer Boden-Nachbarschaft, die Schädlinge 
ganz natürlich fernhalten – oder bekämpfen, wenn es sein 
muss. Jeder Nützling hat seine ganz bestimmte Aufgabe.

Nehmen wir Produkte so,  
wie sie sind!
Bio findet: Die Natur weiß schon, was sie tut. 
Deswegen werden Bio-Produkte nicht gentechnisch 
verändert – und das beginnt natürlich schon bei 
Vorprodukten wie zum Beispiel Futtermitteln.

Bleibt in der Region.
Am allerbesten ist Bio natürlich dann, 
wenn’s aus der Region ist. Deshalb 
kommen ganze 80 % unserer Ja! Natürlich-
Produkte auch aus Österreich. 

Gutes Gewissen schmeckt am besten.
Wer kann da noch Nein sagen? Weil besonders viel Spaß 
macht Essen doch dann, wenn man nicht nur sich selbst, 
sondern auch seiner Umwelt etwas richtig Gutes dabei tut.

Vertrauen ist gut, Kontrolle ist besser.  
Denn Bio hat nichts zu verbergen.
Wir haben nicht nur das strengste Kontrollsystem, sondern 
auch vor unseren KonsumentInnen nichts zu verbergen. 
Jedes Obst, Gemüse oder Fleisch ist mit dem Namen des 
Bio-Bauern oder -Bäuerin gekennzeichnet, von dem es 
kommt. Um beste Bio-Qualität zu gewährleisten, setzen 
wir bei Ja! Natürlich auf drei unterschiedliche Kontrollen:

1.   �Bio-Kontrollen durch amtlich autorisierte Bio-Kontrollstellen
2.   �Behördliche Überwachung der Bio-Zertifizierung
3.   �Ja! Natürlich Qualitätskontrollen von internen & externen Experten

Auf gute Boden-Nachbarschaft!

Ja! Natürlich wird von Greenpeace 

als sehr ver trauenswürdig 

eingestuft  & positiv bewer tet!

Artgerechte Tierhaltung? – Oink! Natürlich.
Dass es unseren Tieren gut geht, hat oberste Priorität. 
Deswegen gibt’s auf Bio-Höfen nicht nur ausschließlich 
bestes Bio-Futter, sondern auch ausreichend Auslauf. 
Kuschelig wird’s nur, wenn’s Streicheleinheiten vom 
Bauern persönlich gibt. Und Antibiotika? Nur, wenn 
unsere Tiere wirklich krank sind – aber niemals vorbeugend!

80 %

Nur drin, was gut ist. 100% Bio.
Na gut, manchmal gilt auch: Weniger ist 
mehr. Zum Beispiel bei Zusatzstoffen. In 
konventionellen Lebensmitteln: Bis zu 300. 
In Bio-Produkten: Bis zu 47. Geht da noch 
weniger? Ja! Natürlich: Bis zu 18. Und das 
nur, wenn’s wirklich notwendig ist.

I am from 
     Austria!**Keine chemisch-synthetischen Spritzmittel.


